
Der Gnzthäler
, . » >c. - -

AnzcizcrL Nliteihaltnugs-Bllilt für das ganze Enzthal und dessen Umgegend.
Amtsvlatt für dm Höerämtskezirk Ymmvürg.

34. Jahrgang.

Nr . l33.  Neuenbürg,  Samstag den 1i . November _ 1876.
«rsch-utt Oie >i 'tag , Osaaerstu , aas Saar tag . — Preis hatbi. im Bezirk S Mark 50 Pf ., auswärts S Mark 90 Pf . - In Reuenbürg abüNnirt
man bei der Rssactioa , answicts beim näch't.zelezenen Postamt . Bestellungen werden täglich  angenommen . — Einrückungspreis die Zeile

oder seren Rnim 3 Pf . - Je späte 'tens  9 M,r P «rmittags zuvor übergebene Anzeigen finden Aufnahme . _

Amtliches.
N e u e n b ü r g.

Au die Ltaiidesbeaiultil.
Diejenigen Standesbeamten , welche den

Bedarf an Standesformi larie « L , 0)
auf daS Jakr 1877 noch nicht angezeigl
haben , werden nuigefordcrt , diese Anzeige
sogleich »achznhole».

Den 6. Nov . 1876.
Kgl . Oberamt.

G a u p p.

N e n e n b ü r g.

An die Vrlsvorjlchrr.
Dieselben werden an die Erstattung der

Berichte über Erledigung der Wegvifitati-
ons -Defekie erinnert . Das Oberamt er¬
wartet , daß letztere noch vor Eintritt des
Winiers erfolgt sei.

Den 10. November 1876.
Köngl . Obcramt.

Gaupp.

Gestorben sind im Monat Oktober d. 3
Von Neuenbürg:

Köhler Michael , Hafner,
Blaich Christian , Kammacher,

von Birkenfeld:
Müller Gottfried , G . S ., Bauer,
Oelschläger Johann Fr ., Maurer;

von Feb -drennach:
Mitschcle Christof Friedr .,
Bachleler Georg Friedr .,
Ganzhoru Golllieb ledig vop Pfinzweiler,

von G r ä s e n h a u s e n:
Kern alt Michael , Weber,
Bleiholder Christian , ledig;

von Schwann:
Faaß Christof Fr ., Schuster 's Eheleute,

von Unierniebelsbach:
Elanuer Chustian Fr . Wlw . (Vermögens-

Uebergale)
Dies wird zu bekannten Zwecken ver¬

öffentlicht.
Neuenbürg,  7 . Novbr . 1876.

K. Gerichts -Notariat.

Revier Hofstett.

Akkord über FWoil-Arbeitr«.
Am Freitag den 17. November

, Vormittags II Uhr
wird in Aichelberg  die Ausführung
von Bäuarbeiten an der Sägwasenwasser-
stnbe verakkordirt.

Der Ueberschlag beträgt:
für Grabarbeit . . . 110

„ Maurerarbeit . . 778
„ Zimmerarbeit . . 691
^ Schmidarbeit . . . 325  vtk

Zusammen 1964 ^
Hofstett,  8 . November 1876.

K. Nevieraml.

Gräienhausen.
Da der für die hiesige Gemeinde ge¬

fertigte

gestellten Bedingungen nicht entsprochengestellten Bedingungen nicht entsprochen
zat, wird am nächsten

Montag den 13 . ds . Mts.
Vormittags 9 Uhr

eine wiederholte Vergebung auf hiesigem
Rathhause vorgenommen , wozu man tüch¬
tige Meister hiemit einladet.

Den 9. November 1876.
Schultheiß G l a u n e r.

S a l m b a ch.

Hi l ; -At r t i nf.
Am Donnerstag den 16. November

Nachmittags 1 Ubr
kommt auf hiesigem Rathhaus zum Ver¬
kauf:

143 St . Lang - und Klotzholz mit 97 Fm.
13 Rm . Brennholz.
Am 9. November 1876.

Schultheißenamt.
Wagner.

W ü r z b a ch.

Am Donnerstag den 30 . d. MS.Am Donnerstag den 30 . d. MS.
Vormittags 9 Uhr

wird aut hiesigem Rathbause die Jagd
hiesiger Markung auf 3 Jahre im öffent¬
lichen Ausstreich verpachtet , wozu man Lieb¬
haber einladet.

Den 6 . November 1876.
Gemeinderath.

Privatnachrichten.
Neuenbürg.

Unterzeichneter empfiehlt sein gut assortirtes Lager in

Seiden -Hülen,
steifen und weichen

xili - Hutkii
Ar¬ al fiisfkla.

Lihen - L Gnd-Schuhen,
sowie

1̂ IlL - 8tI « reI  mit Holzsohlen
in jeder beliebigen Größe bei den billigsten Preisen zu gefälliger Abnahme.

Adolph Mahler,
Uulnisrlier,

beim

Gebrauchte

Koch- stz OM -Orfm
sind vorräthig bei

Zk ZLiiIskSkuvr,
Pforzheim.
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Zweite Empfangsbescheinigung
von Gaben sür den Abgebrannten

Goldarbeiter Reißer  von Kapienhardt.
Fr . Schwickert jr . in Pf . I Dek.

L. in N. 2 PfV . N. in Egbrd . Samm¬
lung 17 85 Eingeganaen bei
Schultheiß Hauff in K. Sammlung in
Egbrd . 59 ^ 35 zusammen 80 ^
30 L.

Langenbrand , 8. Nov . 1876.
Pf . Rösch.

W i l d b a d.

Katholischer Gottesdienst
Sonntag den 12 . November Vormit

tags 9^/4  Uhr.

krivsl " ' ' ' .
Nachdem sich diele Schule durch zwei¬

jährigen Bestand erprobt und erfreuliche
Resultate geliefert hat , könnten noch einige
Töchter daran Tbeil nehmen.

D . r Eintritt könnte , da das Winter¬
semester erst diese Woche begonnen , sogleich
erfolgen.

Eltern , welche derselben Mädchen an-
vertrauen wollen , wird

dir Lrhrrrin , Fr » . Bronn
jede gewünschte nähere Auskunst geben.

A. A.
Fr , LooS.

ooooooooooooooo
ll Neuenbürg.  0 ! «
o vsmpk-, Vanille-, Lewnrr- OG
0 L Ke8nnillielt8-Kli«eols «le ÖjG
0 in beliebigell Nummern und Ver - O
0 xaelcungen , rein u. dilliZ emxüedlt OG
O 6s.r1 Luxsllstsiü. O
ooooooooooooooo

Ißebei>8ver8i«I>eritiix8- t krMHti88-I!»»Ii 8tilttAsrt.
Verfichernngen i» Kraft 29S18 Policen mit -,/L 112,837,000, —
Nrur Anträge liefen ein:

vom 1. Januar bis Ende Oktober 1876 2908 „ ^ 16,018,700,—
während der Zugang im gleichen Zeitraum

des Vorjahrs betrug . . . . 2632 ^ „ 12,966,40V . —

vivjäsuäen-VortdsiluuZ 38 kroosut äsr kräwis.
Anträge nehmen entgegen

Die Agenten:
Neuenbürg : fr . Illrer.
Altenstaig : Sladischnltheiß klebter.
Calw : fmll I1rei88.
Dürrmenz : Wundarzt vsil ».
Egenhausen : Schulmeister llnxerer.
Nagold : kerst . Pfeiler.

Pforzheim : laeod Ilerlram.
Vaihingen : Willi . linst , OAWerkm
Wildbad : Stadtschultheiß Mtler.

„ kr . K«mel8eli
Wildberg : kranr liidler.

Silberne Medaille.

8 V

8

Die größte und berühmteste

Lohllspiml- und Wcbcrci

. . . Station Dillinarn zwischen Ulm -Augsburg , ^ .Ehrendiplom. » , v v, 1875.

ersucht um Uebergabe von Flachs , Hanf und Abwrrg . Zufolge größter
Auswahl passendster neuester Maschinen vermag sie jeden R 0 h st 0 f f der
natürlichen Faserlänge nach entsprechend und vorzüglich zu spinnen und zu
zwirnen und ist Jedermann eingelade », davon selbst Einsicht zu nehmen.
Ablieferung erfolgt schleunigst.

Die Bahnfracht ist her und hin frei mit Ausnahme für zu geringe
Wergsorten . Das Hecheln erfolgt unentgeldlich und wird der Hanf auch
u u g e r i e b e n , der Flachs geschwungen  angenommen . — Für diese
wirklich s -hr zu empfehlende Spinn , und Websabrik sind wir bereit , Zu¬
sendungen zu vermitteln . Die Agenten:

Ulma/D . 1871

Ottenhausen.
Nächsten Dienstag,  14 . ds.

verkaufe ich mit Borgsrist bis 22 . April
1877 40 Ctr.

F . Gollmer in Neuenbürg.
G . F Lillich i» Schwann.
Lindorfrr , Stationsm . in Dzrkcnscld.
Aug . Bar h in Calmbach.
Frieß , Seiler in Heimshcim.

Christ . Herrmann in Gräsenhausen.
F . I . Burghard in Engelsbrand.
G . Hartman « , z. Sonne in Kedenzett.
Haltmann , Acciser in Loffenau.
Gäßler G . W . in Brötzingen

N e u e n

Dinkel- 5- Roggenstroh
und ca. 40 Cir.

Klee -Heu
und lade Liebhaber hiezu ein.

Ludwig Krazer.

Neuenbürg.

Erbsen , Linsen
K Bohnen

in sehr schöner Qualität empfiehlt

Nlühlstraße.
Daselbst find auch

zu haben.
Schwan n.

Gefunden wurde am Schwanner Fuß¬
weg ein schwarzer

Fil-HutL 2 Stocks
welche der rechtmäßige Eigenlhümer in
Empfang nehmen kann bei

Gottfried Merkle,
Goldarbeiter.

Mein bietet Gelegenheit zu
billigem Einkauf

guter WmlerÄotfe
aller Art.

Auch empfehle ich vorzüalich .n

Kaffee^ Zucker
zu geneigter Abnahme gegen niedere Preise.

vormals I . G . K 0 ch.

Fitzstiefel und Pantoffel,
sowie alle Sorten

Lederschuh -Waaren,
insbesondere sehr schöne

Kerrenstiefel'etten mit Doppeksohlen
find bei großer Auswahl zu äußerst billigen Preisen zu haben bei

ILrblrL Schuhmacher.
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8piimeiei iVeinxsrte» I» ltave »8b»rss
aut der letzten DI p ^Vvitau88teIIun8

äurcll die Aortschriilsmedaitie -msLereiclmet,

verarbeitet fortwährend Kê en dilliAen l .olin

Itachs , Kauf und Atnverg
ru Kgru und beimvand i» varrÜFlivlien gualltLten

Lei kleine » Lsnüunxsn ocler bei Lenäungv » au» veiler Lerne dsuLblt
die 8pi » nerei ciie Lisendahnkrackten vom Lervsx , — bei äe » übrige » 8en-
«lunren ÜLgege» vom Her - nnü Lüekveg.

Oer Kpinnlobn ist 12 Lsg. für 1 Lcbneller von 1000 Lletern mit billiger
Lsdlergrenr :«.

Bis VVeblSbne riebten sieb » Lob <ZuLlitLt nnck Breite 6er V̂edvsLre.

lästere Kuakunkt ertlieilen und beaorZeu LeudunAen au vdze-
nannte Spinnerei:

kr. knmetseli in i l d b a d.
VV. IVstldninon » Herrenalb,
Karl A.io - I^iedenrell.

Die Wanufakturwaaren -Kandkung von

ÜI, öoÜH 9,^ 6I llls.rktpla.ts 0 . 72.

empfiehlt in guter Waare Lt reiclier Auswahl

Winter-Durkiag, KteiderAoffe aller Art, Schwarze Cachmirs,
Kipsä Orleans, Hemden-, Kack-ä Kleider-Flanelle,

Fertige Ftaneü-Hmden, Farbige seidene Foulards, Halstücher
wollene CHLtes, Kett-Karchent, Drill, Handtücher rc.

L» lleu billiMLeu?rei8en.

»er
sv

'S LSV

s s

^ SS

8 *>S e-s
« LS

L B

L §
L «

»ss»»

Krv88e xaldene krei8medallle von kreu88eu von 1844.
Silberne Verdien8tmedaille von IVürilemderx.

k«rl8eI«ritt8mediUIie von Ve8lerreicii 1873.

vis M66d3.iü8olitz

klseli88plaiivrei llr » kl>
württembergischc Eisenbah »- Sc Teltgraphrnstalion,

beehrt sich hieniit aiizuzeiae », daß ste auch fernerhin ^ dvverx , ge¬
schwungenen und gehechelten klgeti8 , geriebenen und nngeriedenen
ilnus, welch' Letzterer aus Kosten der Äufttraggeber gerieben wird,
i» jeder Menge gegen einen Spinnlohn von nur 12 Pfennig Rcichs-
geld für den Schneller von 2000 württembergischen Eilen oder
1228 Mieter Länge in gewohnter gewissenhaftester und raschester
Weise wieder abliefert.

Bei der Nähe dieser rühmlichst bekannten mit den neuesten
Maschinen versehene » Spinnerei sind die Frachtkosten ganz unbe¬
deutend , so daß die Garne bei allgemein anerkanntem vortrefflichen
Faden auch am billigten abgeliesert werden , weßhalb wir bitten,
uns mit recht zahlreichen Aufträgen zu erfreuen.

Die Agenten:
1 ! .̂ 6 ?. ^ ouondürZ.

6g.1mds.vd.

s
SS,sok-rev

20

saq
L'

W i L d b a d.

Sehr gute, feingeschliffene

4iud zu haben bei

Neuenbürg.

2 gute Oefen
verkauft billigst

E. Weil, Uhrmacher.

Fahrplane
der Enz- und Nagold -Bahn empfiehlt

4s 'r. Need.

j Wein-Versteigerung.
Nägrlsforster Hof bei Varnhalt,

bad . Eisenbahnstation Steinbach.
Am Montag  den 13 Nov . d. A,

Nachm. 2 Uhr.
läßt der Unterzeichnete den diesjährigen
Herbstertrog von ca. 80 Hektoliter Nißling-
Wein , sowie ca. 80 Hektoliter 1874er und
1875er Ausstich Weine einer öffentlichen

. Versteigerung aussctzen.
Nägelsförst  den 9 Nov . 1876.

CH Mrllrria.

Arnbach.

LOEV HLKriL

liegen bei der SlifiungSpstege zum sofortigen
Ausleihen gegen gew. Sicherheit parat.

StistungSpfleger
Fretz.

Zm Verlage von
Richter - Lerlagöanstalt in

Leipzig ist erschienenu. in fast allen
Buchhandlungen vorräthkg : „ 2r . ^ !rx*s

SLLvgen. mit dielen in den Text aedruckr. auatom.
l Sbbtlüuvg .»Preis t Mark .—Diese- Vorzug!. Werl i
^ kann elleuKranken, gleichviel an rvelchcrKrankbeir/

abgedrucktcn zahlreichen glänzenden
^ ÄNcste beweisen. ^

I Für Damen.
Iv8 säönßr, pmlliflöftci kiebeiizwürlil^ c

I WtzlduLodts ^ ksodsuk.

! Keuser's
jNahtisch-Slheeren-Garnitur
j aus Sakinger Kilöerstahk (Silver »toelj
i enthaltend : Juschneide-, Waget -, S11L -,

Knopftochschrrre mit Steltfchranbe und
ein hochfeines Trennmesser.

Preis für Garnitur : 4 Scheeren. 1
Messer in feinem Et»! 5 Mnentbehk»
tich für jeden Nähtisch . Dauerhaft und
«nvermüstkich bei fleißigstem Gebrauch.
Garantie der Norzügtichkeit durch even¬
tuelle franco Rücknahme. Depüt für Deutsch-
la d ZS« . Kenfer,  18 , Ztehmptatz,
Aachen. Versandt der Kürze halber gegen
Nachnahme.

Von den vielen eingegangenen Aner-
kennnngsfchrei - ea lasse eines derselben
folgen:

Ew . Wohlgeboren ersuche um die Ge«
fälligkeit, mir noch 4 Stück Nähtisch-
S che er  e n - G arn  i tur  e n ä ^4 S
gegen Nachnabme einzusenden.

Koschentin  sOberschlesien >, den 18.
Okt. 1876. chmma Kuppe , bei der ver-
a ittweten Wrinzesssn z« Kohentohe -In-
getfinge « .

870hl .NklUUi '8klie

da8 be8te 86it 40 dadren kiuxe-
fülirte und kervädrte Huuswitte!
gvZen Hu8tnn , Heiserkeit . Lru8t-
katarrk , LngdrilstiAkeit etc . , er-
lu'elt « ie ruik stilev früderev IVeit-
LU88teIIuvFen aut der jüllF8tes ln
kdiladelpkiL den ?rek

Verkauf in:

liienendiirx bei Lsrl Vüxeu8telll.
Nildbsd bei k. lieim.

e
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F e l d r e n n a
Ein sehr anr erhaltenesKravrer

wild verkauft im PiarrhauS.

Für Herren - L Damenschneider
sowie für den Gebrauch an dem
Nähtisch in der

Familie
ist eine nute Nähnadel das unrnt-
brhrlichste L wichtigste Instrument.

Nachüehend verzeichnete Sorten des
Herrn Mm . Kenser in Aachen haben
aus der großen Weltausstellung in Phila¬
delphia die Medaille erhalten . Gegen
Einsendung von l Mark in Briefmarken
liefert franco zur großer

S Uriefe Superior Hokd-Hhr-Kadek«
anf Brau Tuch gesteckt re. oder 7 Briefe

i Prima Hssd -Hhr -Hladesn nach Angabe
der Nummern . Nachbestellungen sind un-
ausolelblich!

Obige Nadeln haben die Eigenschaft,
daß sie ohne dicker als gewöhnliche Nadeln
zu sein, van der Mitte aus nicht nur nach
der Spitze , sondern auch nach dem Ohre
hin , numählich dünner werden , wl durch
das Nähen wesentlich erleichtert und die
Nadeln außerdem gegen Biegen und Bre¬
chen ausdauernd geschützt werden.

W . H euser , 18 M mpkas, Aachen.
2u ilsdeu dei:

HLSvI ».

Kronik.
Deutschland.

Mannheim,  8 . Nov . Auf dem
vorgestrigen Montagsmarkt befanden sich
stchS grobe Vagen voll Brod , die in
weniger als einer Viertelstunde zum Preise
van IS , tage zehn Pfennig das Pfund,
30 Pfennig der dreipfündige Laib , vor
kauft wurden . Das verkaufte Korndrod
ist pon guter Qualität und wird in immer
größer ?» Mengen verkauft.

Ettlingen,  8 . Noo . Ein großes f e-r nurchichaillicken

fleißige Maurer und beide Familienväter,
auf die Straße . Leider war der eine in
wenigen Augenblicken eine Leiche, während
der andere sich im Spilal in Behandlung
befindet . (Pf . B .)

Württemberg.
Die Deutsche Pariei in Württemberg

erläßt folgenden von 80 bekannten Namen
deS Landes unterzeichnelen .Ausruf:

Au dir württembrrgischen Wähler.
Die Wahlen für den Landtag stehen

zu Ende dieses Jahrs , die für de» Reichs
tag zu Anfang des komm-ndeii Jains be-

!vor . In lnid .n Versammln » en ist Würt
j tkinderg bisher überwiegend durch nativ, .al
l gesinnte , freisinnige Männer vertreten get
^w-se». Das Land bat damit dun Bew -isgeliefert , daß es in seiner großen Mehrheit
,ansrichiig dem Reich und seinen Ordnum
igen zugethan ist. Das ist beute , wie vor
ŝechs und vor drei Jahren die Gesinnung
des schwäbischen Volkes . Kaum ist der
Jubel verklungen , mit dem der erste deulsche
Kaiser , der Begründer der langerfehnlen,
nationalen Einheit , in der Mitte unseres
Landes ausgenommen worden ist. Tie
Wahlen sollen zeige» , daß nicht blos am
schnell verrauschenden festlichen Tage , son¬
dern auch in der ernsten politischen Arbeit
das Volk zu schätzen weiß , was cs der
neuen Gestaltung des Vaterlandes ver
dankt. — Die deutsche Partei braucht ihr
Programm nicht zu wiederholen ; sie darf
sich darauf berufe» , was durch ihre An¬
regung und Mitwirkung geleistet worden
ist. Nach wie vor hält sie an den Grund¬
sätzen fest , die bisher ihr Verhalten in
den deutschen , wie in den einheimischen
Frage » bestimmt haben . Ihr Ziel ist die
Erhaltung und Befestigung der Einheit
des Reichs und die Weiterbildung seiner
Einrichtungen im sr-ikeitlichen Sinne.
Ebenso strebt sie für unser Land den frei¬
sinnige» Fortschritt der Gesetzgebung und
einen einfachen, sparsamen Staatshaushalt
an . Sie will , daß Württemberg ein lebens¬
kräftiges Glied des Ganzen fei und bleibe.
Das Wohl des Landes und des Reiches
gilt ihr als unzertrennlich . — Die Gesetz
gebung des Landes ist in de» letzten Jahre»
vornemlich dadurch in Anspruch genommen
morden , die bestehende» Einrichtungen dem
durch das Reich geschaffenen Nechiszustanb
anzupasscn und die Früchte der Reichsgc-
setzgebung den, Lande zuzuführeii . Wichtige
Fornchnlli -/ insbesondere aut dem Gebiet

Verhältnisse und des
Unglück hat sich bei der vorgestern Abend sRechilebens sind auf diesem Wege für
ststtgkhabten Nachtprobe der hiesigen frei - ! WiirUeml -i rg theils verwirkt .cht, lheils in
willigen Feuerwehr zu,-erregen . Nachdem ;de, Vc wir .' lickung begriffen . Aber auch

.Angriff auf die fingirte Brandstätte an die Bei beffrung des inneren Staats-
in ordnungsmäßigster Weise verlausen war , . il .anismns ist durch das Zusammenwirken
endigte der zweite von entgegengesetzter -der Regierung und der nationalgesinnten
Seite aus vorgenommene Angriff auf die ; Mehrheit der Landesvertreluug Hand an
traurigste A>t . Beim Bestechen deskHauses ^gelegt . Veraltete Einrichtungen , gegenwar eine Dachleiter unglücklicher Weite so die sich das Volk längst ausgesprochen,
eiirgehakt worden , daß sie an einen söge- sind unschädlich gewacht , Hindernisse der
nannten Ausschnitt in der Dachlatte zu -Gesetzgebung beseitigt, entsprechendere Ein-
hüngen kam. Als sich nun zwei Feuer - r chiiinge» an die St lle gesetzt n orden,
w. hrmänuer aus der Leiter befanden , ließ !Aus diesem Wege die Negierung zu unler-die Latte in Folge des Ausschnittes nach ; stützen, wenn sie das Reformwerk emr . isch
und zum Schrecken aller Anwesende» stürz - !iorlictzt , sie anzulrcihen , wenn es wieder
ien die Feuerwehrmänner , zwei brave , Ins Stock n gerochen sollte, wird die Haupt¬

aufgabe der deutschen Partei sein. Neuere
Vorgänge haben gezeigt, daß die im Pro¬
gramm der deutschen Partei grundsätzlich
ausgestellte Forderung des Einkammersystems
eine wahlberechtigte ist ; durchgreifende
Veränderungen in der Zusammensetzung
der Londesvcrtretunq sind heule ei» unab¬
weisbares Bedurfniß geworden . Weiterhin
sind es besonders die Gebiete der Verwaltung,
der Gemeinde - und Bezirksor ^ anisatio »,
auf welchen die deutsche Partei von der
Regierung die Fortsetzung der begonnenen
Reformen erwartet . Die Turchiühning
beS Rechtsstaats , die Ausdehnung des
Selhstverwallu »gsrechls der Gemeinden und
der Begrke sind die Ziele , denen die Ge¬
setzgebung zusteucr » muß , i» Anknüpfung
an das Bestellende, aber zugleich unbeirrt
im Kampf gegen Vorurtkcile , dinier die
sich die Abneigung gegen den Fortschritt
vcrst. ckt. (Schluß folgt .)

Vom Stuttgarter Markt,
9. Noo . LkoichardSpIatz : Kartofselmarkt.
Znsuhr 50 Säcke. 2 60 bis 3 l-iL
per 50 Mlo . Babnhos : Mostobst . 15
Wagenladungen 6 50 ^ bis 7 ^ per
50 Kilo . Markthalle . Eiigrosmarkl : 150
Korbe, Aepfel 12 — 18 ^) je nach Qualität.
Trauben 25 Bergamotlbirnen 20
Kastanien , bad., 10— 15 ^ , je perKilo.

Maulbronn,  7 . Nov . Aus dem
hofkammcrl . Weinberg (Eilfinger B,rg)
wurden heule verkauft : Gemischt weißes
Gewächs (87/88 ") um 52 , rotheS (78 ")
um 76 und 80 , weißer Burgunder , (90/93 ")
um 70 , 72 , 75 , Trollinger (85 ") um 101
und 110 ^ per Hektoliter.

Neuenbürg,  10 . Nov . Nach mehr¬
tägigem abwechselnden Schneegestöber , das
stL in Wassir auflöste , haben , wir heute
frühe eine staiidhaslcre Schneedecke erhalten.
Ei » längeres Anhalten würde aui noch rück¬
ständige Feld -, Straßen - und Waldarbeite»
störend wirke». Doch ist bei der gelinden
Temperatur auf baldigen Umschlag zu hoffen.

Wangen,  6 . Nov . Heute feierte
die hiesige Stadtgemeinde die Eröffnung
des »euerbauten Schulhauses . Dieses —
von Stadtdaumeister Boffenmayer hier
erbaut — dürfte wohl äußerlich und inner¬
lich eines der schönsten Schulgebäude Würt»
Icmberas sein. Ans einem vor dem Lin-
dauer Thor gelegenen schöne» Platz , der
noch hinreichende» Raum für allenfalls
später eriordcrlich werdende Schulzwecke
bietet , steht das Haus von alle » , Seite»
frei , in seinen 3 Stockwerken je 3 sehr
schöne und geräumige , den neuen Bauvor¬
schriften entsprechende Schullokale enthaltend.

A u s l
8 . Nov.

a n d.
Paris,  8 . Nov . „Agence Havas"

erfährt , Elliot legte nunmehr der Pforte
die englischen Kousereuzvorschläge vor.
Uebereiuslimmend mit anderwciiigen Nach¬
richten verlautet über den Inhalt derselben,
daß sie auf der Grundlage der Integrität
der Türkei , sowie aut der administrativen
Autonomie der iniurgirleu Provinzen , wie
bereits von Derby vorge ' chlagen, beruhen.
Die Vorschläge sollen so gefaßt sein , daß
sowohl Rußland wie die Türkei in der
Lage sind, Gegenvorschläge zu machen.

Redaktion , Druck und Vertag von Jak . Meeh  in Neuenbürg.
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